
Seite 1 von 2 

An den 
Stadtverordnetenvorsteher 
Sascha Wimmer 
Bahnhofstr. 14 
35469 Allendorf (Lumda) 
 
 
Antrag 
 

Antragsstellende Fraktion: 

Freie Wähler Allendorf (Lumda)  

Antragssteller/in: 

Michele Schlapp 
 

Bitte geben Sie an, in welchem Ausschuss der Antrag behandelt werden soll: 

Stadtverordnetenversammlung 

 

Betreff: 

 Einrichtung eines Wochenmarktes in Allendorf/Lumda Kernstadt 

 

Sachverhalt / Begründung: 
Das Hessische Ministerium für Landwirtschaft und Umwelt hat mit der Initiative „Hessen 
schmeckt“ die Förderung regionaler Lebensmittel und deren Vermarktung weiter 

ausgebaut. Ziel ist es, regionale Wertschöpfung zu stärken, kurze Lieferwege zu fördern 

und regionale Erzeugnisse stärker in den Fokus zu rücken. 

Regionale Lebensmittel und deren Vermarktung gewinnen auch bei Bürgerinnen und 

Bürgern zunehmend an Bedeutung. Gleichzeitig können regelmäßige Marktangebote zur 

Belebung öffentlicher Plätze beitragen und die Attraktivität einer Kommune steigern. 

Vor diesem Hintergrund soll geprüft werden, ob die Einrichtung eines regelmäßigen 

Wochenmarktes in der Kernstadt Allendorf (Lumda) umsetzbar und sinnvoll ist. 

Ein entsprechendes Angebot besteht beispielsweise in Staufenberg bereits seit längerer 

Zeit und wird dort gut angenommen. Der dortige Markt findet regelmäßig wöchentlich statt. 
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Beschlussvorschlag: 
Der Magistrat wird gebeten, die Einrichtung eines regelmäßigen Wochenmarktes in der 

Kernstadt Allendorf (Lumda) zu prüfen. 

Im Rahmen der Prüfung sollen insbesondere folgende Punkte betrachtet werden: 

• möglicher Standort (z. B. Parkplatz Bürgerhaus, siehe Anlage/Karte)  

• organisatorische und rechtliche Voraussetzungen  

• Gewinnung geeigneter Beschicker und regionaler Anbieter  

• mögliche Kosten für die Stadt  

• mögliche Fördermittel, insbesondere im Zusammenhang mit der Initiative „Hessen 
schmeckt“  

• Möglichkeit eines zeitlich begrenzten Pilotprojektes  

Weiterhin soll geprüft werden, ob zunächst ein Start in einem zweiwöchentlichen Rhythmus 

sinnvoll sein könnte, um die Akzeptanz und Nachfrage zu evaluieren. 

 

 

 
  

 

 

Allendorf, 26.06.2026, Unterschrift 
 


